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von Heinz Fassmann, Gerhard Hatz und Walter Matznetter bearbeitet. Er thematisiert re-
levante Fragen der historischen und aktuellen Stadtentwicklung und stellt diese anhand 
ausgesuchter Routen und Haltepunkte „vor Ort“ auch vor. Neben einer Analyse der archi-
tektonischen, bevölkerungspolitischen und ökonomischen Lage Wiens zeigen insgesamt 
elf Kapitel die städtebauliche Entwicklung der Altstadt, führen zur „sanften“ Stadterneue-
rung, zum sozialen Wohnbau, in die multiethnische Vergangenheit und in die multikultu-
relle Gegenwart. Dargestellt wird weiters die Entwicklung des Einkaufens in der Stadt von 
der Versorgung mit Gütern des täglichen Bedarfs bis zum Einkaufen als Erlebnis und Frei-
zeitgestaltung, ebenso wie die Inszenierung und Festivalisierung des „Produkts Wien“. 
Mit den neuen Stadtteilen und  Stadtentwicklungsprojekten, der Industrie- und  Gewer-
beentwicklung, aber auch den Entwicklungsformen am Wiener Stadtrand werden weitere 
zentrale Themen der Stadtentwicklung vorgestellt und diskutiert. Mehr als 120 Standor-
te, in detaillierten Routenkarten verortet, sowie über 200 Karten, Abbildungen und Bil-
der illustrieren die aktuellen und zentralen Strukturen und Prozesse der Stadtentwicklung 
Wiens. 

Band 3 mit dem Titel „Das östliche Österreich und benachbarte Regionen“ wird von 
Harald Hitz und Helmut Wohlschlägl herausgegeben und umfasst mehr als 30 Exkursio-
nen in das engere und weitere Wiener Umland, in die benachbarten Bundesländer Nieder-
österreich, Oberösterreich, Burgenland und Steiermark sowie in die angrenzenden Regio-
nen der Nachbarstaaten Slowakei, Tschechische Republik, Ungarn und Slowenien, wobei 
sowohl Fragen der naturräumlichen Struktur und Probleme des Landschaftsschutzes und 
von Umweltveränderungen als auch die Kulturlandschafts-, Siedlungs- und Wirtschafts-
entwicklung sowie Konzepte und Strategien der Regionalplanung und Raumentwicklung 
thematisiert werden. Im Blickfeld der Ausführungen stehen Suburbanisierungsprozesse 
und die Dynamik des Landnutzungswandels sowie zentral-periphere Differenzierungen in 
der Stadtregion Wien und im östlichen Österreich, die landschaftliche, sozial- und wirt-
schaftsräumliche Vielfalt dieses mitteleuropäischen Kernraumes im Überschneidungsbe-
reich mehrerer Staaten und die Stellung Wiens im Kontext der dynamischen Entwicklung 
der Nachbarregionen, insbesondere Westslowakei (mit Bratislava), Westungarn (Budapest 
– Györ – Sopron) und Mähren (Brno), aber auch in Bezug zum niederösterreichischen, 
oberösterreichischen, steirischen und burgenländischen Zentralraum. Neben spezifisch 
physiogeographischen, humangeographischen oder planungsorientierten Fachexkursio
nen enthält der Exkursionsführer auch stärker regionalgeographisch ausgerichtete Exkur-
sionen mit landschafts-, kultur- oder landeskundlichem Schwerpunkt. Detaillierte Routen-
karten sowie zahlreiche Abbildungen und Grafiken ergänzen die textlichen Ausführungen 
der einzelnen Beiträge, die alle Exkursionen umfassen, die im Rahmen des Geographen-
tags in Zielgebiete außerhalb Wiens angeboten werden

Alle drei Bände sind zur Gänze in Farbe. Sie werden im Böhlau Verlag, Wien, erschei-
nen. Der Preis pro Band beträgt jeweils EUR 19,90. Interessenten können die Bände ein-
zeln oder gemeinsam im Zuge der Tagungsanmeldung bestellen.
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PU
Wiener Schriften zur Geographie und Kartographie

Anlässlich des Deutschen Geographentags 2009 wird erstmalig auch eine Schwer-
punktsetzung im Bereich Kartographie und Geokommunikation gelegt. 

Alle Leitthemensitzungsvorträge, die im Rahmen dieser Schwerpunktsetzung gehalten 
werden, sollen in einer Publikation erscheinen. Die etablierte Schriftenreihe der „Wiener 
Schriften zur Geographie und Kartographie“ ist als Publikationsträger für diesen Bereich 
bestimmt worden. Mit der steigenden Bedeutung von Kartographie und Geokommunkati-
on im Umfeld der Geographie nimmt auch die Nachfrage nach einer adäquaten kartogra-
phischen Aufbereitung in verschiedenster graphischer, inhaltlicher und medialer Form zu. 
Insbesondere die Darstellung eines großen Spektrums neuer Themen erfordert innovative 
kartographische Methoden und Ansätze. Die kartographische Forschung steht hier erst am 
Anfang. Daher wurden jene sieben Geographie-bezogenen Leitthemensitzungsbereiche 
aus der Kartographie und Geokommunikation für die Tagung ausgewählt, die den breiten 
thematischen Bogen sowie die inhaltliche Vielfalt dieser Disziplin sichtbar machen sollen.




